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Sjamburg mtb ieine Q3auteu.

(‘2Ibb. 1095 unb 1096): 11 Rlafien, Q3ermaltungsräume, ®eiangiaal, 3eid)efliflül mit 93?obell=

raum, Rarien3immer, 91ebenräume. 9Iufierbem iinb 3ur gemeinfd;aftlicben iBenußung ein natur:

mifienfcbaftli®es 11nterricbtsaimmer mit %orbereitung5aimmer uni) Gammlungmaum, $urnballe,

9Iula uni) RIeiberablagen norbanben. 5>ie flbortanlagen befinben iid) in iebem ©tockmerh in
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3rntites Dberge{dwß. 7—

‘llbb.1095 unb 1096. 9berlnaeum.

anbauten Der ®ebäubeflügel. Sm Reflergeicboi; befinben iid) außer ber 9üeberbruckbampf=

beigungsanlage mtb ber Sliiftung5anlage noch eine Göcbulbiener= unb eine ©ei5ennobnung. 995

Sreppenbaus unb Die %[ula 5eigen eine wirkungsvolle %[usitattung. {Das ®ebäubeäuiaere iit m

@cmbitein für Die Slinienfübrung uni) in ‘Raubpuß für Die $Iäcben ausgeführt. 9In beinnberß

hervortretenben 6teflen ber malerifch gruppierten ©ehäubeteile finb ‘öilbhauerarbeiten angebracht.

5)ie $aukoiten betrugen 462300 932ark.


